




HerzlicH Willkommen!

herzlich willkommen zu diesem Doppel-
spieltag am langen Wochenende. Es ste-
he die Partien der zweiten Mannschaft 
gegen die SG Rhoden/Schmillinghausen 
II und gegen den TSV Ehringen auf dem 
Programm. Für das Team von Mertens/
Weiß wir des besonders wichtig sein, 
nach der Niederlage wieder zurück in 
die Erfolgsspur zu kommen und die bei-
den Heimspiele zu gewinnen. Beides ist 
möglich und die Punkte werden auch ge-
braucht um den Abstand nach unten zu 
vergrößern.

Die SG Rhoden/Schmillinghausen II spielt 
eine Up and Down Saison bisher. Nach ei-
nem Sieg folgt meistens eine Niederlage. 
TuS Usseln wurde auswärts geschlagen 
und zuhause verliert man gegen Willin-
gen II. Auch die letzte Niederlage gegen 
Lelbach/Rhena ist nicht der Anspruch 
der Spieler um Michael Hoppe. 
Die Ehringer hingegen machen das bis-
her sehr ordentlich und stehen auf ei-
nem guten 5 Platz bisher. Gegen Sie wird 
eine besonders gute Leistung benötigt 
um den „Dreier“ am Hagen zu halten.
Unsere Erste muss als Erstes am Samstag 
gegen die SG Brunslar ran.  Diese stehen 
auf dem 6.Platz punktgleich mit Korbach. 
Leicht oder schwer? Egal. Punkte müssen 
her im Abstiegskampf und die werden 
auch dringend für das Selbstbewusstsein 
gebraucht. Die Bremse muss raus aus 
dem Kopf und endlich der Gang eingelegt 
werden. Die Jungs können es, das haben 
Sie bereits bei einigen Spielen bewiesen. 

Allerdings kommt man öfters mit der Er-
kenntnis vom Platz „Gut gespielt, auf Au-
genhöhe gewesen, aber nix geholt“. Das 
ist frustrierend für die Jungs um Jörg und 
macht es in den Köpfen auch nicht leich-
ter. Der Auftritt gegen Korbach im Pokal 
war so etwas von Super und die Jungs 
waren danach richtig froh und gelassen, 
das hat man allen angesehen. Leider gab 
es dann wieder den Rückschlag gegen 
Schauenburg. Nach den Brunslarer fin-
det am Feiertag das Spiel gegen den  FV
FeLoNi die mit uns unten drin stehen. 
Hier gibt es die berühmten 6 Punkte zu 
holen bei einem Sieg.  Hohe Niederlagen 
gegen  Korbach (1:8) und Kirchberg/Loh-
ne( 1:7) haben die Spieler um Armin Rho-
de zu verzeichnen. Allerdings haben sie 
auch den VFR Volkmarsen mit 4:1 aus-
wärts besiegt. Also Achtung und Helm 
auf, Visier auf Angriff und die Dinger rein 
in die Bude. Ruhig mal draufhalten, man 
muss ja auch mal Glück haben. 

Wir wünschen allen Zuschauern und an-
gereisten Fans vier tolle Spiele mit vielen 
Toren und hoffentlich 12 Punkten für 
den TuSpo. Allen Spielen wünschen wir 
das Sie verletzungsfrei bleiben und den 
Schiedsrichtern das gute Händchen die 
Partien erfolgreich zu leiten

Auf geht ś TuSpo, 
kämpfen und siegen!!!

 Thomas Jost
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Liebe Fußballfans, sehr geehrte Gäste,





So., 24.09.17 · 15.00 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 8
  SG Schauenburg- TuSpo mengeringhausen

TuSpo setzt negativserie fort  
Die Enttäuschung nach der nächsten Saisonniederlage gegen die SG Schauenburg, die ebenfalls tief in der 
Krise steckte, ist groß. Warum es aktuell in der Liga so gar nicht laufen will, ist nicht ganz nachvollziehbar. 
Das Pokalspiel gegen den TSV/FC Korbach hat gezeigt, zu was die Jungs in der Lage sind und das die Grup-
penliga eine schwere, aber machbare Aufgabe ist.
Man ist gehalten den Jungs zuzurufen: Ihr könnt es, nun zeigt es endlich! Legt den großen Respekt vor der 
Gruppenligamannschaften ab, rennt und kämpft als wenn es kein Morgen mehr gibt. Wir sind überraschend 
aufgestiegen und in das Abenteuer Gruppenliga gestartet. Das Team, das nach 22 Jahren wieder in dieser 
Klasse kickt. Ihr habt nichts zu verlieren. Der Verein und all seine Anhänger, wir stehen hinter euch!
Tatsächlich ist ein 4:0 in der Endabrechnung sehr deutlich, denn gar so schlecht waren unsere Jungs nicht.
Die ersten Minuten gehörten sogar unsere Grün-Weißen. Bereits früh im Spiel bekam Nebi zum ersten Mal 
die Chancen für die Führung. Nach einer Ecke von Sven Schwedes landete der Ball vor den Füßen von Nebi 
Baftijari. Sein Schuss ging jedoch knapp am Tor vorbei. Auch danach agierten unsere Jungs zielstrebiger, auch 
wenn die Angriffsbemühungen nicht für die ganz große Gefahr sorgte. Sven Schwedes und Tim Schade waren 
jeweils nur einen Schritt zu spät um mehr heraus zu holen. Max Jakobschak wurde noch im Schuss geblockt.
Bis zum groben Schnitzer, mit dem zu kurzen Rückpass auf Alex Fehrler, hatte auch die Abwehr alles im Griff. 
Getroffen hatte Luca Siciliano, der letztes Jahr noch beim VfR Volkmarsen kickte. Dieser Gegentreffer kam 
unerwartet und war unnötig, führte aber nicht dazu dass unser Team aufsteckt. 
Auch in der Folge hatten wir weitere Chancen. Pascal Löhndorfs Hereingabe auf Tim blieb allerdings an der 
Abwehr kleben, Tims Alleingang wurde zur Ecke geblockt und der Eckball der den Kopf von Philipp Schwedes 
fand, konnte nicht genutzt werden. Schauenburg wurde im Laufe des Spiels aber auch besser. Ständiger 
Unruheherd war besagter Luca Siciliano, der wahlweise seine Nebenleute bediente oder es selbst versucht. 
Einen Freistoß musste Alex zwischenzeitlich parieren und als er sich mit Siciliano im 1:1-Duell befand, setzte 
diese den Ball neben das Tor. Kurz vor der Halbzeit die vergebene Chance auf das 2:0.
In Durchgang Zwei kippte die Partie zur Verzweiflung des TuSpo-Anhangs immer mehr zugunsten der Schau-
enburger. Es war nicht etwa so, dass diese feldüberlegen war, aber sie hatten die bessere Tormöglichkeiten 
und nutzen diese dann auch.

Zur 65. Minuten hatte es Siciliano mal wieder geschafft seinen Bewachern zu entwischen. Fehrler hatte jedoch 
etwas gegen da Tor und schmiss sich erfolgreich dazwischen, beim Nachschuss von Riehm war er aber ohne 
jede Abwehrchance. Wieder Ernüchterung. Ein kurzes schütteln und weiter gehts. Weitere Versuche, wieder 
kein durch kommen. In der 74. Minute war das Spiel allerdings gelaufen. Kues war über rechts gestartet und 
bekam das Leder gespielt. Sein Schuss streifte den Pfosten und landete mit voller Wucht im langen Eck. An 
anderen 364 Tagen im Jahr wäre der Ball wahrscheinlich bei der naheliegenden Autobahn gelandet, sodass 
sogar der eigene Anhang zynische Anmerkungen für Kues parat hatten. Nach dem erneuten Nackenschlag 
verlor unser Team an Körperspannung. Eine durchaus nachvollziehbare Reaktion. Der letzte Versuch auf 
wenigstens einen Treffer war Svens Abschluss nach einer Ecke, den Hischemoeller ohne Probleme hielt.
Schluss einer weitere Partie, die so schnell wie möglich aus den Köpfen unsere Jungs raus muss, war das Tor 
von Lachmann, der unbedrängt einnetzte, nachdem Alex die Flanke unterlaufen hatte.
Köpfe hoch, am langen Feiertagswochenende geht es weiter und wir werden auch dann wieder für euch da 
sein! Lobenswert erwähnen möchte ich noch die fairen Fans der SG Schauenburg und 
das gute Schiedsrichtergespann um Rene Keller.

  Stefan Fütterer
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Du hast Spaß am Fußball spielen? 
Du willst Teil einer tollen Gemeinschaft sein? 
Du suchst einen Verein der dich fördert und unterstützt? 
Komm zum TuSpo Mengeringhausen und mach mit. Der TuSpo bietet dir ein optimales 
Umfeld um deinen Spaß am Fußball spielen zu unterstützen. Gute Trainer, ein Umfeld in 
dem besonders die Jugendarbeit gefördert wird, sehr gute Trainingsbedingungen und 
das Ziel dich langfristig auf den Einsatz in einer unserer beiden Seniorenmannschaften 
einzugliedern. 
Steig ein und werde Teil eines erfolgreichen Vereins!
Bei Interesse einfach direkt den jeweiligen Ansprechpartner/Betreuer kontaktieren
Trainingszeiten Sportplatz Hagenstr. , Hallenzeiten abweichend

Der TuSpo mengeringhausen
sucht dich, komm und mach mit! 
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Trainingszeiten

Bambini Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Christina Nebel: 0160/90345642

F-Jugend Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr: Sven Reuter: 0175/9330009
 Betreuer: Ronny Penz und Sven Eichweber 

E- Jugend Mo. und Mi.  17:30 – 19:00 Uhr Bernd Büchsenschütz G.: 0171/5207010
 Betreuer: Dirk Giesing und Michael Hofmann

D-Jugend Di. und Fr.  17:30 –19:00 Uhr Uwe Gottmann: 0171/4315082
 Betreuer: Eduard Tangel

C-Jugend Mo. und Mi.  17:30 – 19:00 Uhr Lothar Föll: 0162/1339082
 Betreuer: Thomas Föll, Ingo Sommer, Carsten Heinemann, Ralf Hofeditz

B-Jugend Di. und Fr.  18:00 –19:30 Uhr Mario Eichler: 0175/5901982
 Betreuer: Thorsten Hoeer, Thomas Scheele

A-Jugend Mo. und Do.  19:00 – 20:30 Uhr Thomas Eiben: 0177/3987918
 Betreuer: Stefan Mertens

Senioren Di., Do. und Fr.  19:00 –20:30 Uhr;  Jörg Büchse
 Co Trainer: Oliver Hintschich, Stefan Mertens
Alte Herren Mittwoch  19:00 – 20:00 Uhr Klaus Tschierschky: 0171/1961671
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So., 17.09.17 · 15.00 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 7
  SG Bad Wildungen/Friedrichstein – 

TuSpo mengeringhause
Wildungen siegt gegen mutlose mengeringhäuser   
Was war heute bloß los mit den Jungs aus der Fachwerkstadt? Nachdem die Spiele gegen die Topgegner 
der vergangenen Wochen durchaus gut waren, war davon heute wenig zu sehen. Unerklärlicherweise 
wollte heute nichts gelingen. Die schlechteste Abwehr der Liga wurde knappe 75 Minuten nicht gefor-
dert und so kommt die deutliche Niederlage wenig überraschend. Vielleicht hätte unser Trainergespann 
gegen die Badestädter mehr wagen sollen. Von Beginn an mehr in die Offensive gehen. Es fehlte heute 
in vielen Belangen. Am auffälligsten war die hohe Ungenauigkeit in den Pässen, denn jeder zweite 
Ball landete beim Gegenspieler. Nach knappen zwölf Minuten bekam Waldemar Schubert die erste 
Gelegenheit. Aus etwa 16 m schloss er ab. Fehrler war einen Schritt zu spät aus seinem Kasten, doch 
der Schuss ging knapp vorbei.
Wirkliche Torchancen erarbeitete sich unser TuSpo nicht. Dafür nutzte Bad Wildungen die sich ihnen 
bietenden Gelegenheiten. Nach einer halben Stunde war es Kevin Wathling, Wildungens erfolgreichster 
Torjäger, der den Torreigen eröffnete. Sein 1:0 war der Startschuss zur stärksten Phase unserer Gäste. 
Neun Minuten später erhöhte selbiger auf 2:0. Beim dritten Gegentor sah Fehrler sehr schlecht aus. 
Einen Sonntagsschuss auf Kopfhöhe aus 25 m, der mittig auf seinen Kasten zuflog, ließ er passieren. 
Die Zuschauer waren sprachlos, wie dieses Ding im Tor landen konnte.  Zur zweiten Halbzeit brachte 
Jörg Benedikt Menkel und Sebastian Hess für Andre Michel und Sven Schwedes in die Partie. Eine 
Botschaft in Richtung der Mannschaft, dass hier mehr kommen muss. Insbesondere Sven war heute 
irgendwie nicht richtig auf dem Platz und gab zu viele Bälle verloren. Den größere Effekt hatte jedoch 
die Einwechslung von Bene. Er machte die Bälle besser fest als es Max kann, sodass die seinen nach-
rücken konnten und die Bälle nicht postwendend zurück kamen. 
In den ersten 30 Minuten der zweiten Hälfte passierte nicht viel, was auch daran lag, dass Wildungen 
nicht mehr musste. Mit dem sicheren 3:0 im Rücken schalteten sie einen Gang zurück. Einige Straf-
raumszenen boten sich ihnen dennoch, die jedoch alle vereitelt werden konnten.
Nachdem auch noch Noel Eisenberg ins Spiel gebracht wurde und unsere Jungs offener agierten, 
kamen sie zu drei hochkarätigen Chancen. Spätestens jetzt stellte sich die Frage, warum unsere Jungs 
nicht von Beginn an offensiver agierten. Zunächst versuchte es Tim Schade aus der Entfernung, doch 
Köhler war da und lenkte das Leder noch an den Pfosten. Kurze Zeit darauf wurde Marcel Löhndorf 
von Bene Menkel aussichtsreich angespielt, aber auch hier blieb Köhler der Sieger. Wenige Augenblicke 
vor dem Ende hielt der SG Keeper abermals stark und Noel vergab den Abpraller kläglich mit dem 
Kopf, indem er über die Latte köpfte.
Es ist etwas schwer, das in Worte zu fassen, was unsere Jungs heute dargeboten haben, weil es im 
krassen Gegensatz zu dem steht, was wir die Wochen davor gezeigt bekommen haben. Fest steht 
lediglich, dass der Klassenerhalt so nicht gelingen wird.
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Der TuSpo bedankt sich bei
seinen Schiedsrichtern

Daniel ScHUBerT
manFreD PallaGST
THorSTen reUTer
SeBaSTian rHoDe
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a-Jugend· Gruppenliga · Spieltag 4  
JSG mengeringhausen/Volkmarsen – 

calden/Grebenstein/Hombressen/Udenhausen 1-1 
Extra noch in der Vorbesprechung erwähnt, wollten wir diesmal konzentriert anfangen und nicht 
wieder durch ein dummes Tor in der Anfangsphase zurück liegen. Der gute Vorsatz dauerte dann 
noch nicht mal eine Minute. Der lange Ball der Gäste schien schon geklärt, doch beim Versuch 
den Ball wegzuschlagen wurde unserer Torwart vom eigenen Verteidiger überlupft. Doch diesmal 
bewirkte der frühe Rückstand nicht wie sonst mehr Unsicherheit. Im Gegenteil. Unsere Mannschaft 
kam immer besser ins Spiel und bot dem Tabellenzweiten ein ausgeglichenes Spiel. 

Bei einer schönen Flanke von rechts von Ole Rube kam Lee Roy Peeters völlig frei zum Kopfball, 
doch er setzte den Ball zu hoch an und er streifte am rechten Pfosten vorbei. Besser klappte es 
dann in der  34. Minute: Eine Freistoß von Peeters landete auf dem Kopf von Jari Kuhhaupt. Den 
Kopfball konnte der Gästekeeper noch abwehren aber dem Nachschuß desselben Spielers hatte 
er dann nichts mehr entgegen zu setzen. Mit dem gerechten Remis ging es dann in die Pause. In 
der zweiten Halbzeit ging es dann weiter mit dem verteilten Spiel. 

Die technisch besseren Gäste blieben aber immer wieder an der diesmal gut funktionierenden 
Defensive hängen und wir konnten immer wieder Konter setzen. Leider wurden sie nicht sauber 
genug ausgespielt. Nachdem Peeters in der 72. Minute eine 5-Minutenstrafe bekam, erhöhten 
die Gäste noch einmal den Druck. Aber die Defensive der Heimelf hielt stand und so blieb es zum 
Schluß beim verdienten Unentschieden. Der erste Punktgewinn nach einer couragierten Leistung 
gegen eine gute Mannschaft von der Tabellenspitze sollte unseren Jungs Selbstvertrauen geben 
für die kommenden Aufgaben.

  Thomas Eiben



Die Fan artikel des TuSpo! 
komm und werde der 12. mann
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Elli-Markt Mengeringhausen
Landstr. 7 • 34454 Bad Arolsen-
Mengeringhausen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Sa.

7 bis 20 Uhr

lecker
gesund

frisch
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So., 17.08.17 · 12.45 Uhr · kreisliga a · Spieltag 8  
TuSpo mengeringhausen ii – Sc Willingen ii 3:0 (1.0)
In einer eher schwachen Partie hatte der TuSpo in der ersten halben Stunde Vorteile. 
Entsprechend verdient war die Führung durch Mohammed Thalbi nach Ecke von Yannick 
Weiß (11.). Im weiteren Verlauf verflachte die Partie, freilich geriet die Mengeringhäuser 
Führung nie ernsthaft in Gefahr. Nach einem Konter gelang der Ball über Nebi Baftijari zu 
Weiß, der sich die Chance nicht entgehen ließ (79.). Nach einem misslungenen Abschlag 
von Schlussmann Lukas Wilke legte Thalbi für Niklas Föll auf, der keine Mühe hatte, zum 
Endstand einzunetzen (88.).  WLZ

So., 24.09.17 · 15 Uhr · kreisliga a · Spieltag 9  
SG Hespringhausen - 

TuSpo mengeringhausen ii 2:1 (1:1)
Die Vereinigten kamen langsam aus den Startlöchern, das nutzte Adam Sek zum 0:1 nach 
5 Minuten. Bald wurden die Platzherren aber stärker, es dauerte aber bis zur 40. Minute 
mit dem Ausgleich durch Noah Glahn. Im 2. Durchgang hatte die Halbach Elf die besseren 
Möglichkeiten und schon in der 58. Minute gelang Andreas Klaus das 2:1. In der Folge blie-
ben einige Gelegenheiten liegen. So wurde es in der Schlussphase noch einmal spannend, 
aber die TuSpo Reserve hatte mit Ihren vielen langen Bällen keinen Erfolg. WLZ



Peuster, Florian .... 03.10.2003
Mertens, Jonas ......04.10.2007
Schreiber, Ralf ....... 05.10.1974
Eder, Luis .............. 05.10.2009
Mey, Helmut ...........06.10.1956
Hahn, Hugo ............. 06.10.2010
Nebel, Thomas ......... 07.10.1991
Nitschke, Jens ........ 07.10.1993
Pavlik, Noah .......... 07.10.2003
Orawet, Jürgen ........ 10.10.1958
Föll, Jakob ............10.10.2007
Franke, Jörg ............11.10.1966
Nolte, Jan-Lucas .....12.10.2005
Becker, Harry .......... 13.10.1945
Boos, Manuela ...........13.10.1971
Brümmer, Julien ......13.10.2004
Böss, Werner ........... 14.10.1948
Küthe, Felix ...........17.10.2004
Eiben, Thomas .......... 18.10.1965

Imöhl, Frank ............ 18.10.1975
Tangel, Kevin ..........18.10.2002
Skirde, Luk ............20.10.2005
Essmat, Hussaini ...... 20.10.1999
Marcussen, Jannik ... 24.10.1996
Bröker, Bernd ......... 24.10.1975
Boos, Michael ......... 24.10.1972
Oesterling, Niklas ...24.10.2001
Oesterling, Dennis ...24.10.2001
Wunderatsch, Tom ...24.10.2004
Lange, Lothar ......... 25.10.1952
Friedrich, Antonio ...27.10.2008
Probstfeld, Marlon 28.10.2000
Sommer, Tim ...........29.10.2003
Schollmann, Joscha 29.10.2006
Baftijari, Ersin ........ 30.10.1999
Topalli, Dorian ...... 30.10.2002
Litau, Richard ......... 31.10.2000
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Unsere e-Jugend · Saison 2017/2018
E-Jugend TuSpo I

h.R.v.l.: Maximilian Gaier, Jakob Föll, Nils Heine, Ilyas Blaszczyk
v.R.v.l.: Elias Schameitat, Ben Fransaert, Lukas Hufert, Leon Pfaff, Alexander Laukel
Es fehlen: Fabian Blume, Michel Büchsenschütz-Göbeler, Janne Giesing. Trainer: Bernd Büchsen-
schütz-Göbeler

E-Jugend TuSpo II
h.R.v.l.: Marvin Spitzer, Luan Depuydt, Alex Kalij, Aaron Geiersbach, Antonio Friedrich
v.R.v.l.: Kiran Spitzer, Matteo Gazeau, Benjamin Hofius, Marlin Eichweber, Tim Hentrich, Nico Meier, 
Amy Sonntag. Es fehlen: Lion Hofmann, Jonas Mertens 
Trainer: Michael Hofmann
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und 
bitten Sie diese bei ihren aufträgen oder einkäufen zu 
berücksichtigen. Vielen Dank!

rückblick Hessenpokal Halbfinale · 20.09.2017· 19 Uhr
TSV korbach – TuSpo mengeringhausen

Bärenstarker auftritt führt TuSpo ins Hessenpokalfinale 

Gerade einmal drei Tage nach dem desolaten Auftritt gegen Bad Wildungen haben unsere Jungs eine überragen-
de Reaktion im Hessenpokal gegen den TSV/FC Korbach gezeigt.
Nach 120 Minuten stand ein nicht unverdientes 2:0 auf der Anzeigetafel im Hauerstadion.
Als wollten sie meiner herben Kritik, die ich nach dem letzten Spiel geäußert hatte, trotzen, zeigte die Mannschaft 
warum sie in der Gruppenliga ist. Insbesondere die zuletzt direkt Kritisierten zeigten ihr anderes, gutes Gesicht. 
Noel Eisenberg glänzte auf ungewohnter Position als linker Verteidiger. Sven Schwedes rackerte im Mittelfeld 
und entschied viele Duelle für sich und Max Jakobschak war immer in der Spitze zum Anspiel bereit, ließ die 
Bälle abtropfen und ermöglichte so gefährliche Offensivaktionen.Beinahe die komplette erste Halbzeit brannte 
auf beiden Seiten nichts an. Zunächst prüfte Max Torwart Tent nach zehn Minuten mit einem Flachschuss, dann 
setze Leibfacher einen Schuss übers Tor und Walger versuchte sein Glück erfolglos. Chrissi Osterholds Treffer 
wurde wegen Abseits zurück gepfiffen. Die klarste Chance hatte Staniek, der nach einem Pass von David Will in 
den Rücken der Abwehr das Leder nur Zentimeter über das Tor jagte. Diese Gelegenheit war gleichzeitig auch 
der Schlusspunkt der ersten Hälfte. Die zweite Halbzeit hatte nochmal deutlich mehr zu bieten. Die erste dicke 
Gelegenheit bot sich Chrissi Osterhold, der steil geschickt wurde, dann aber zu überhastet abschloss und über das 
Tor schoss. Praktisch im Gegenzug wurde Max von Sven geschickt, aber auch er verzog knapp.  Wieder nur wenige 
Minuten darauf hatte Korbach unsere Abwehr ausgehebelt. Paul Ripplinger war frei durch und legte quer auf den 
mitgelaufenen Peter Pogudin. Doch Alex Fehrler schmiss sich in den Schuss, der aus kürzester Entfernung auf sein 
Tor abgefeuert wurde. Im Nachfassen konnte er den Ball unter sich begraben. Bis zur 73. Minute passierte nun 
recht wenig, weil beide Teams gute Abwehrarbeit leisteten. Deutlich mehr gefordert war nun Julian Schubert, 
der regelmäßig mit Chr. Osterhold ins Laufduell musste, häufig aber Sieger blieb. Kurz darauf zeigte Fehrler eine 
erneute Heldentat, nachdem er aus seinem Kasten geeilt war und den Abschluss verhinderte.
Jörg wollte neuen Offensivschwung und nahm Max vom Feld. Für mich etwas überraschend, da Nebi Baftijari, zu-
mindest in der ersten Halbzeit, etwas in der Luft hing, sodass ich eher mit seiner Auswechslung gerechnet hatte. 
Gut, dass es nicht so war, wie sich später zeigte. Es kam Pascal Löhndorf ins Spiel. Die Löhndorf-Twins machten 
das, was sie am besten können. Mächtig den Gegner durchwirbeln. Nach einem doppelten Doppelpass war Pascal 
frei durch und schloss ab, doch die Kugel streifte am langen Pfosten vorbei. In der späten Phase des Spiels hätte 
Korbach das Spiel beinahe doch noch für sich entschieden. Zunächst traf Pogudin aus etwa 20 m nur den Pfosten 
und in der 90 Minute köpfte Osterhold abermals ans Aluminium. Fehrler wäre chancenlos gewesen. So ging es in 
die Verlängerung und in diese startete unser TuSpo besser als die Blau-Weißen. Die erste gute Chance hatte Sven, 
der von P. Löhndorf bedient wurde. Sein Schuss streifte wieder knapp vorbei.  Dann kam der große Augenblick 
für Nebi. Er wurde mit einem langen Ball bedient, Tent eilte aus dem Tor, das sah Nebi und lupfte zum 1:0 für un-
sere Jungs ein. Wahnsinn! Nur zwei Minuten später legte Tim Schade nach. Ein klassischer Konter der über Sven 
eingeleitet wurde. Pass durch die Gasse auf Tim, dieser lässt sich nicht lang bitten und schiebt das Leder vorbei 
an Tent ins Netz. Doppelter Wahnsinn! Halbzeit der Verlängerung. Und weiter gehts! Korbach versucht nun alles 
nach vorne. Lange Bälle werden häufig und gerne gespielt. Erfolglos. Bastian Hess wächst über sich hinaus, ge-
winnt jedes Kopfballduell. Springt immer eine kopflänge höher als sein Gegenspieler. Keine Chance. Was für eine 
Abgezockheit in seinem jungen Alter. Dennis glänzt mit seiner Erfahrung und einem guten Timing.
Die letzte gute Gelegenheit des TSV hat wieder mal Chrissi Osterhold, der sich nun gegen Julian durchgesetzt 
hatte. Aus 5 m zieht er ab, aber Alex ist zur Stelle und entschärft den flachen Schuss. Dann hat unser TuSpo sogar 
noch die Chance auf den dritten Treffer. Durch schnelles überbrücken des Mittelfelds, über Tim und Sven, kommt 
Nebi noch zu einer Möglichkeit. Er versuchte Tent wieder zu überlupfen, doch dieser riecht den Braten, ging ein 
paar Schritte zurück und sog den Ball in seine Arme. Damit war der Coup perfekt. So richtig jubeln konnte nie-
mand auf dem Platz. Die Jungs waren platt und einige sinkten vor Erschöpfung auf den Boden. Eines werden sie 
jedoch alle mitnehmen. Neuen Mut für die weiteren Aufgaben! Nun erwartet uns der SC Willingen im Finale. Ein 
weiteres Highlight dieser Saison.
  Stefan Fütterer
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Tabelle Gruppenliga · Spieltag 8

1. 
  

Eintracht Baunatal (Ab)  8 6 1 1 21 : 9 12 19 

2. 
  

TSV 1900 Wabern  8 5 3 0 25 : 14 11 18 

3. 
  

VfR Volkmarsen  8 6 0 2 17 : 10 7 18 

4. 
  

FC Homberg  8 4 2 2 15 : 11 4 14 

5. 
  

TSV/FC Korbach  8 4 1 3 28 : 16 12 13 

6. 
  

SG Brunslar/Wolfershausen  8 4 1 3 14 : 12 2 13 

7. 
  

FC Körle 69  8 2 5 1 9 : 7 2 11 

8. 
  

SG Kirchberg/Lohne  8 3 2 3 21 : 21 0 11 

9. 
  

SG Bad Wildungen/Friedrichstein  8 2 4 2 26 : 21 5 10 

10. 
  

Melsunger FV 08 (Ab)  8 3 1 4 10 : 17 -7 10 

11. 
  

SG Schauenburg  8 2 2 4 11 : 15 -4 8 

12. 
  

1. FC Schwalmstadt II (Auf)  8 2 2 4 12 : 17 -5 8 

13. 
  

SG Münden/Goddelsheim (Auf)  8 2 2 4 13 : 20 -7 8 

14. 
  

FV Felsberg/Lohre/Niedervorschütz  7 2 1 4 10 : 21 -11 7 

15. 
  

TuSpo Mengeringhausen (Auf)  8 1 1 6 9 : 18 -9 4 

16. 
  

KSV Baunatal II  7 1 0 6 11 : 23 -12 3 

 



Tabelle kreisliga a · Spieltag 827 Tabelle Kreisliga A Spieltag 8 

1. 
  

SG Wesetal  8 7 1 0 19 : 7 12 22 

2. 
  

TuS Usseln 1913  8 7 0 1 25 : 9 16 21 

3. 
  

SG Wellen/Wega  8 6 1 1 16 : 9 7 19 

4. 
  

SG Lelbach/Rhena  9 5 0 4 26 : 20 6 15 

5. 
  

TSV Ehringen 1969  9 5 0 4 11 : 18 -7 15 

6. 
  

SG Vöhl/Basdorf/Werbetal (Ab)  10 4 2 4 22 : 17 5 14 

7. 
  

SG Eppe/Niederschleidern  8 4 1 3 24 : 15 9 13 

8. 
  

TuSpo Mengeringhausen II  9 3 1 5 20 : 17 3 10 

9. 
  

SG Fürstenberg/Immighausen (Auf)  8 2 3 3 14 : 17 -3 9 

10. 
  

SC Willingen II (Ab)  9 2 2 5 15 : 14 1 8 

11. 
  

SG Münden/Goddelsheim II  9 2 2 5 12 : 20 -8 8 

12. 
  

SG Rhoden/Schmillinghausen II  8 2 2 4 10 : 18 -8 8 

13. 
  

SG Hesperinghausen/Helmighausen/Neudorf  8 2 2 4 10 : 22 -12 8 

14. 
  

FSG Ittertal/Marienhagen  9 2 1 6 15 : 23 -8 7 

15. 
  

SG Eintracht Waldeck/Netze II II (Auf)  8 0 4 4 7 : 20 -13 4 

 

28  Happy Birthday Oktober 
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